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Preußisch
Oldendorf

Tageskalender

RAT UND HILFE

Ev. Kleiderkammer, Kampstraße
11/ Ecke Alwinstraße, 8.30 bis 11
Uhr Kleider-Ausgabe.
Haus-, Wohnungs- und Grund-
eigentümerverein, Anwaltskanz-
lei Schönberger, Bremer Straße 12
a, 17.30 bis 18.30 Uhr Sprechstun-
de.
Tafel Lübbecker Land, Gemein-
dehaus der katholisches Kirche St.
Raphael, Offelter Weg 1, 9 bis 11
Uhr Lebensmittel-Verteilaktion.
Suchthilfe Pro, Langenhegge 6, 19
bis 21 Uhr Gruppenabend für Ge-
fährdete mit Angehörige.
Arbeitskreis Asyl PrO, Mosaik,
Spiegelstraße 13, 17 bis 19 Uhr ge-
öffnet für Informationen, Annah-
me und Abgabe von Sachspenden.

BÄDER
Waldfreibad, 6 bis 20 Uhr geöff-
net.

FAMILIE
Minigolfanlage, Am Golfplatz,
Telefon 0176/44442459, 15.30 bis 19
Uhr geöffnet.
Minigolfplatz am Haus der Be-
gegnungen, Eggetaler Str. 69a,
Telefon 05742/911033, 15 bis 19 Uhr
Mittendrin im Eggetal - Minigolf
mit Kiosk,.

VEREINE UND VERBÄNDE
Radfahrverein Fahrwohl, Alte
Schule Getmold, 19 Uhr Radtour.
AWO-Senioren Bad Holzhausen,
Volksbank, 14 Uhr Abfahrt zum
Bickbeerhof nach Brokeloh.

Landfrauen fahren
zu Rila

Getmold (WB). Auch in den Fe-
rien unternehmen die Getmolder
Landfrauen etwas. Am Dienstag,
15. August, geht es um 14.30 Uhr
im Rahmen des Landfrauen-Nach-
mittag zu »Rila Erleben«, Levern.
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Beilagenhinweis

Teile unserer heutigen Aus-
gabe (ohne Postauflage) ent-
halten Prospekte der Firmen

l WOHNZENTRUM 
 ZURBRÜGGEN

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektver-

teilung beantworten wir Ihnen 
gerne unter der Telefonnum-
mer 05 21/58 53 44.

Notdienste

APOTHEKEN

Apotheken-Notdienst: Tele-
fon 0800/0022833 (kostenlos)
oder mobil 22833 (69 Cent/Mi-
nute). www.akwl.de
Dienstbereit von 9 bis 9 Uhr:
Apotheke Levern, Leverner
Straße 64, Telefon 05745/ 2126.
 
ÄRZTE

Notdienst-Anrufzentrale, 
Telefon 116117, kostenlos, 18 bis
8 Uhr, außerdem Rettungsam-
bulanz Krankenhaus Rahden.
Kinderärzte, ELKI Klinikum
Minden, Telefon 0571/7904040.
Augenärzte, Telefon 116117.
Zahnärzte, Telefon
0571/85252, zu erfragen. 
Hals-Nasen-Ohrenarzt, Joa-
chim Krähe, Bahnhofstraße 75,
Löhne, Telefon 05732/16705,
Notdienst, 22 bis 8 Uhr HNO-
Klinik Minden, Tel. 0571/7900,
Bielefeld, Telefon 0521/5810. 

HILFE IN NOT 
Giftinformation, Telefon
0228/19240, Auskunft.
Hospiz Veritas, Bahnhofstraße,
Telefon 0541/80960, Beratung.
Krankentransport, Telefon:
Eigene Ortsvorwahl, dann
19222, immer erreichbar.
Telefonseelsorge, Telefon
0800/1110111 0800/1110222.
Babykörbchen Hüllhorst,
Hauptstraße 128, Telefon
05744/509050, rund um die
Uhr erreichbar.

Familiennachrichten

GEBURTSTAGE

Hannelore Wolff aus Dielingen,
Koppelweg 17, 80 Jahre.

TODESFÄLLE
Karl Grube, 87 Jahre, Niedertor-

straße 24, 32312 Lübbecke. Die
Trauerfeier ist am Donnerstag, 10.
August, um 14 Uhr in der Fried-
hofskapelle in Lübbecke.

Auf Eseln durch den Stemweder Berg
Einen nicht ganz alltäglichen Ausflug hatte der Elternrat des evan-
gelischen Kindergartens »Baum des Lebens« aus Getmold/
Schröttinghausen organisiert. 13 Kinder und 16 Erwachsene folg-
ten dieser Einladung und wurden mit einem wunderbaren Nach-
mittag belohnt. Bei bestem Wanderwetter wurde die Gruppe am
Wanderparkplatz in Stemwede von den vier Eseln Carlos, Bern-
hard, Herrmann und Siegfried sowie Bauer Gerd Priesmeier, Hün-
din Else und zwei weiteren Begleitern erwartet. Unter fachmänni-
scher Anleitung wurden die Esel zunächst von den Kindern start-

klar gemacht. Anschließend wurde Proviant verstaut, einige Kinder
auf die Esel verteilt und schon konnte es losgehen. Über Stöcke,
Steine und anfangs ziemlich matschige Wege ging es durch den
Stemweder Berg. Zwischendurch stärkten sich Kinder und Erwach-
sene mit Finger-Food. Bauer Gerd und seine zwei Begleiter erzähl-
ten auf der gut dreistündigen Wanderung viel Wissenswertes über
Esel und die Natur. Am Abend erreichte die Gruppe mit dreckigen,
müden und glücklichen Kindern wieder den Wanderparkplatz. Fa-
zit: »Es war ein rundum gelungener Ausflug.« 

Rekordjagd auf zwei Rädern
Lübbecker Werkstätten erneut bei Gesundheitsaktion dabei

L ü b b e c k e (WB). Elf 
Teams, 44 Mitarbeiter und ein 
Rekord, den es zu knacken gilt: 
Die Lübbecker Werkstätten be-
teiligen sich in diesem Jahr 
zum zehnten Mal an der Aktion 
»Mit dem Rad zur Arbeit«. 

Die Aktion »Mit dem Rad zur
Arbeit« ist ein Gemeinschaftspro-
jekt von AOK und AdFC, an der
Mitarbeiter und Beschäftigte der
Werkstätten teilnehmen. Noch bis
31. August dauert die Leistungser-
fassung, die am 1. Mai begonnen
hat. Ihre bisher größte Fahrleis-
tung erreichten die Lübbecker
Werkstätten 2009 mit neun inklu-
siven Teams. 17 000 Kilometer
hatten die Menschen mit und oh-
ne Behinderung damals gemein-
sam erradelt.

So unterschiedlich wie die Men-
schen, die an diesem Projekt teil-
nehmen, sind auch die Fahrzeuge,
die sie bewegen. Jörg Prätorius
aus Löhne-Ostscheid fährt ein
klassisches Rad mit Nabenschal-
tung. In Mennighüffen holt er
morgens seinen Kollegen Frank
Pahmeyer ab. Der schwört auf
sein Pedelec, mit dem er etwas
leichter über den Berg kommt.
Prätorius ist eingefleischter Rad-
fahrer. Mehr als 50 000 Kilometer
hat er zwischen seinem Wohnort
und seinem Arbeitsplatz in der
Betriebsstätte Am Osterbruch der
Lübbecker Werkstätten bereits
zurückgelegt. »Ich fahre das ganze
Jahr mit dem Rad zur Arbeit«, er-
klärt Prätorius. Nicht ganz so weit
haben es Jörg Steinbrink aus Op-
pendorf und Steffen Dannappel

bei Tage mit Beleuchtung und hat
einen langen Wimpel am Rad.

»Schulungen helfen unseren Be-
schäftigten, die ja ausnahmslos in
irgendeiner Form mit Einschrän-
kungen zu leben haben, sich im
Straßenverkehr richtig zu verhal-
ten«, berichtet Koordinatorin Ma-
nuela Zwahr. Zudem achten die
Teamleiter darauf, dass an den
Rädern der Teilnehmer alles funk-
tioniert. 

»Radfahren fordert und fördert
Koordination und Geschicklich-
keit«, meint Vorstandsvorsitzen-
der Horst Bohlmann, selbst be-
geisterter Radfahrer. »Da am Ball
zu bleiben, ist für Menschen mit
und ohne Behinderungen glei-
chermaßen wichtig.«

aus Destel, die ebenfalls normale
Fahrräder nutzen. Thilo Schulte
wiederum setzt auf ein Pedelec.

Gemeinsam ist ihnen die Freude
an der Bewegung und ihre Tätig-
keit als Gruppenleiter bei den
Lübbecker Werkstätten der Le-
benshilfe Lübbecke. »Auch für
Menschen mit Behinderungen ist
Radfahren eine sehr gesunde
Sport- und Bewegungsmöglich-
keit«, stellt Manuela Zwahr fest,
die im Sozialdienst der Lübbecker
Werkstätten arbeitet und die Teil-
nahme an der Aktion koordiniert.

Die Sicherheit steht dabei an
erster Stelle – auch für Sabine
Schwarze. In der Großküche der
Lübbecker Werkstätten ist die Be-
schäftigte an der Zubereitung von

mehr als 1200 Essen täglich betei-
ligt. In ihrer Freizeit unternimmt
sie lange Radtouren und fährt
während der Aktion jeden Tag aus
Lübbecke mit dem Rad zur Be-
triebsstätte Am Osterbruch. Sie
versäumt es nie, ihre Warnweste
anzulegen. 

Auch Sascha Flesch tritt im Ak-
tionszeitraum häufiger in die Pe-
dale. Mit dem Dreirad legt er dann
die Strecke aus dem Betreuten
Wohnen in der Lübbecker Goet-
hestraße zu den Werkstätten zu-
rück. Etwas komfortabler ist Se-
bastian Hellmann unterwegs: Der
24-Jährige fährt mit seinem Liege-
dreirad zur Arbeit, das mit einem
zusätzlichen Elektromotor ausge-
stattet ist. Hellmann fährt auch

Bei Sonnenschein über die Brücke: Die Schulung
der Beschäftigten findet nicht nur in der Theorie
statt. Die Mitarbeiter Patrick Wenig (von rechts),

Jörg Prätorius und Thilo Schulte drehen mit dem
Beschäftigten Sebastian Hellmann (links) eine
Runde über die Heuwegbrücke.

Seven singt bei Rock-Nacht
Open-Air-Konzert auf dem Bad Essener Kirchplatz am 2. September

Bad Essen (WB). Die 7. Rock-
Nacht in Bad Essen wird am Sams-
tag, 2. September, gefeiert. Damit
bietet Bad Essen am Blasheimer-
Markt-Samstag wieder ein Alter-
nativprogramm für alle die, die
ein Konzert dem Kirmesrummel
vorziehen. Top-Act ist Seven aus
der Schweiz. Einlass ist von 17 Uhr
an, Beginn um 18.30 Uhr.

Eine tolle Atmosphäre, dazu die
einzigartige Musik internationaler
Topbands zeichnen nun fast ein

Jahrzehnt die »Rock Nacht in Bad
Essen« aus. Durch die unverwech-
selbare idyllische Kulisse des Bad
Essener Kirchplatzes und das
Speisenangebot von regionalen
Partnern (Hotel Höger und das
Restaurant Kleines Haus) entwi-
ckelte sich die Veranstaltung zum
führenden Open-Air im Osnabrü-
cker Land und darüber hinaus.

Dieses Jahr geht es weiter mit
perfektem Soul und Funk von Se-
ven aus der Schweiz. Einige ken-

nen ihn aus der TV-Show »Sing
meinen Song – das Tauschkon-
zert«, andere waren bereits bei
der ausverkauften Show im Ro-
senhof in Osnabrück dabei. Xavier
Naidoo und Die Fantastischen
Vier zählen zu seinen Fans und
haben bereits Songs mit ihm auf-
genommen. Mit Seven kommt
nicht nur ein klasse Sänger, son-
dern auch ein unglaublich guter
Entertainer nach Bad Essen. Er
und seine Band versprechen einen

energiegeladenen und schweiß-
treibenden Abend, bei dem keiner
dem Charme und Groove wider-
stehen kann.

Weitere Künstler werden das
Konzerterlebnis unter freiem
Himmel abrunden, verspricht der
Veranstalter, der Osnabrücker Ro-
senhof.

Karten zum Preis von 41,80 Euro
sind unter anderem bei der LÜB-
BECKER KREISZEITUNG, Telefon
05741/34290, erhältlich.

Singgemeinde 
übt wieder

Lashorst (WB). Um für die Auf-
tritte im zweiten Halbjahr gut ge-
rüstet zu sein, startet die Singge-
meinde bereits wieder am Mitt-
woch, 9. August, mit den Übungs-
stunden. An diesem Tag treffen
sich die Sänger schon um 19 Uhr
in der Lashorster Schule. Im An-
schluss an die Chorprobe (gegen
21 Uhr) steht noch ein Besuch im
Gasthaus Werdin auf dem Pro-
gramm. Hier kann über Sommer-
erlebnisse sowie weitere Aktionen
geplaudert werden. Unter dem
Motto »Haste Töne? – Dann
komm doch in unsere Mitte!« sind
neue Mitstreiter willkommen.

Außerdem weist der Heimatver-
ein darauf hin, dass für die Fahrt
nach Kiel (30. September bis 3. Ok-
tober) noch Plätze frei sind. Das
Programm sieht Folgendes vor:
Stadtführung Kiel, Rundfahrt Hol-
steinische Schweiz mit Besuch der
Rosenstadt Eutin, Bad Malente
und Plön, Schifffahrt nach Laboe
mit Besichtigung des Marine-Eh-
renmahls sowie Weiter- und
Rundfahrt Howachter Bucht und
Heiligenhafen; auf der Heimreise
Zwischenstopp in Buxtehude oder
an der Schiffsbegrüßungsanlage
»Willkommen Höft«. Info und An-
meldung: Andrea Meier, Telefon
05742/4475, oder Christa Brückner,
Telefon 05742/3507.


